
stethos Systemhaus GmbH  Datum: 07.07.2000 
Herr Stefan Schmidt  Zeilen: 25 
Herr Thomas Schmidt  Anschläge: 2049  
Weimarer Strasse 48  Abdruck honorarfrei 
D-71065 Sindelfingen  Belegexemplar erbeten 
   
Telefon: [+049] (0)7031/860910 
Telefax: [+049] (0)7031/871444 
e-Mail: info@stethos.com 
http://www.stethos.com 

sStTeEtTiIoOsS!rRyYsStTeEmMiIaAuUsS!gGmMbBhHqQ!!!!!!!!!!!0!!!!!! 
Presseinformation 

 

JetCAPS CreditJet – und jeder zahlt, was er verbraucht  

 

Sindelfingen. Nicht nur Universitäten, Geschäftszentren, Cyber Cafés und Bibliotheken haben 

das Problem der Kosten- und -auftragszuordnung bei der Benutzung von Drucker und  

Fotokopierern. Selbst ein Passwortschutz an den Geräten hilft hier wenig, da unregelmäßige 

und einmalige Nutzer die faire Abrechnung erschweren. Das Problem drängt um so mehr, da 

Internet-Surfer mit dem Ausdruck von Webpages das Druckaufkommen erheblich steigern. Die 

passende Lösung vom stethos Systemhaus GmbH, Entwickler und Solution Provider für 

elektronisches Output Management, heißt CreditJet. 

 

CreditJet basiert auf der Smartcard-Technologie, wie sie von öffentlichen Telefonen bekannt ist: 

Abgerechnet wird nach Verbrauch. Ein kleiner Computer auf der Karte verwaltet dabei den 

„Kredit“ des Anwenders und das Leseterminal kommuniziert mit dem HP LaserJet.  

 

Jeder Druckauftrag bekommt eine eindeutige Auftragsnummer und wird anschließend an die 

Festplatte des Druckers weitergeleitet. Dort bleibt er gespeichert, bis der Anwender seine 

Smartcard in das CreditJet-Terminal einführt und sich über seine Kennnummer identifiziert. 

Über ein Display wählt er einen seiner Druckaufträge aus und druckt, wiederholt oder löscht 

diesen. Entstehende Kosten werden in der Smartcard sofort registriert und verrechnet. Aufträge 

lassen sich auch so kodieren, dass mehrere CreditJet Smartcard Inhaber diese ausführen 

können. CreditJet überwacht auch die „Fotokopier“-Funktion des LaserJet MFP. 

 

Der Chip auf der CreditJet Smartcard kommuniziert über das Terminal mit dem Zentralrechner 

und der Verwaltungssoftware. Er verwaltet Kredite, kann diese automatisch vergeben und 

zuordnen, teilt monatliche Seitenkontingente zu oder erlaubt eine vorbestimmte Anzahl von 

freien Druck- und Kopieraufträgen. Danach oder eben von vorne herein ist jede Seite 

kostenpflichtig.  

 

CreditJet arbeitet auch mit JetCAPS MegaTrack zusammen, einer intranetbasierten globalen 

Software für die Druckkostenkontrolle in Organisationen. 
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